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Neue Schwabacher
Die von Albert Anklam entworfene und 1873 erschienene  
„Neue Schwabacher“ iſt eine Neubelebung der (alten)  

Schwabacher von 1470, jedoch in einer 400 Jahre jüngeren  
Formenſprache. Die Schrift wirkt nicht mehr derb und holz- 

schnittartig, ſondern entſpricht dem Geschmack der Gründerzeit,  
ohne damalige ſtiliſische Übertreibungen mitzumachen.  

Während bei den Kleinbuchſtaben noch Teile der Alten  
Schwabacher anklingen, haben ſich die Großbuchſtaben davon  

faſt gänzlich befreit und zeigen wie bei K oder S ſogar  
antiquaähnliche Formen.

Die Neue Schwabacher gilt als erfolgreichſte gebrochene Schrift  
des ausgehenden 19. Jahrhunderts und 14 deutsche Schrift- 

gießereien erwarben bei Gentsch & Heyſe die Matrizen,  
um die Schrift ſelbſt gießen zu können.

Die Neue Schwabacher läßt ſich als klar lesbare Schrift auch  
heute gut verwenden und verfügt als Auszeichnungsmöglichkeit  

über einen halbfetten und fetten Schnitt.

Harald Süß

Dipl._Ing. Gerhard Helzel 
www.romana_hamburg.de
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